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Leichenhallen / Aussegnung:
- Wortwahl! Keine Zellen sondern Räume- vielleicht Abschiedsräume

- Mehr Platz für die Trauernden, Trauerfeier (ohne Kirche) mit Dach

- Neue Abschiedshallen dürfen „hell“ sein! Licht + Sonne herein!

-	Menschen,	die	keinen	christlichen	Abschied	wünschen,	fi	nden	in				
  Rottenburg für ihre Trauerfeier keinen überdachten Ort.

- Neubau Leichenhalle Klause

- Wie lange soll der unzumutbare Zustand in Sülchen noch andauern!

- Sitzmöglichkeiten in den Zellen

- Friedhof Sülchen: Überquerung der Landstraße- Zebrastreifen?

- Künstlerische Gestaltung der Zellen

- Ansprechende Gestaltung der Zellen

- Aufbahrungsräume mit behaglicher Atmosphäre, wo man gerne 
  längere Zeit verweilen möchte

- Atmosphärisch möglichst der eh schon „kalten Zeit“ entgegenwirkt.

- Emotion        Technik- Emotion        Technik
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mögliche Grabformen:
- Trauercafé

- Begegnungsorte, Aufenthalt (Bänke, Toilette, Kaffee)

- Patenschaften, Patengruppen

- Rasengräber: 

	 • für Erdbestattung /	 	 	 • nur Rasen
	 • für Urnen	 	 	 	 • Rasen mit Platte

- Alternativen für Wahlgräber

- Kombination Erd- und Urnenbestattung als Wahlgrab im Rahmen von 
  Rasengräbern

- Urnengemeinschaftsgräber / Erdgemeinschaftsgräber

- Baumbestattung, Wald / Friedhof

- Ist auch für Sozialfälle eine Baumbestattung möglich?

- Was würde Baumbestattung kosten?

- „Sozialgrab“ mit Stele und Namen

- Urnenwand in Klause

- Genossenschafts- oder Stadtmodell

- Pflegeaufwand

- Flächenbetreuungsvertrag

- schnelle Umsetzung

- Anonym mit Aussegnung

- Kindergrabanlage in Sülchen ist eine Zumutung!

- Einzelgräber von verstorbenen Gefängnisinsassen zu einem
  Sammelgrab zusammenlegen
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Planungsüberlegungen:
- Gräberbesuch: Besinnungsort für Trauernde die kein Grab (mehr)   	
  haben

- Neubelegung konsequent umsetzten für Gesamtbereiche

- Baumbestattung wo heute und wo künftig möglich?

- Erwägung Sülchen als Urnenfriedhof ausserhalb der Mauer  	    	
  (nicht verwesbare Urnen)

- Sanitäre Einrichtungen sind verbesserungswürdig barrierefrei/ 
  Hygiene

- Café in der Nähe oder direkt bei Friedhof (Sülchen/ Dompfarrei)

- Informationsmaterial für Angehörige (Prospekt welche Arten von  	
  Bestattungsmöglichkeiten bestehen, vorab Info!)

- Kolumbarium Einrichtung evtl. in Sülchenkirche wie z.B. in Erfuhrt,   	
  Aachen, Hamburg

- Verwendung Gutleuthauskapelle als Stadtkapelle zur Urnenbestattung

- Rasengrabfelder auf beiden Friedhöfen vorsehen

- Parkierung bei größeren Beerdigungen an der Klause verbessern

- Sitzgelegenheiten vorsehen, Ausstattung unzureichend

- Klause- Friedhof Urnenwände vorsehen

- Fremde Besucher Lageplan und/ oder Wegweiser zur Orientierung   	
  (Bsp. Herrenberg) Planquadrat mit Namen

- Leichenhallen Trauer/ Abschied für eingeschränkten Personenkreis   	
  (eigener Raum)- Abschiedsraum

- Pflege dauerhaft outsourcen

- Friedhofspflege- eine Person aufstellen

- Sozialräume für Mitarbeiter vorsehen
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Friedhofskultur:
- Begriffe — keine Zellen — Räume!

-	ungepfl	egte	Gräber

	 •	Angehörige	ansprechen
	 •	Patenschaften
	 •	Friedhofsgruppe/	Gesprächsgruppen

- geringer Wasserdruck in den Leitungen vorhanden

- mehr Bänke — Orte der Ruhe

- Sitzmöglichkeiten, die auch wirklich dazu einladen

- Besinnungsorte! mit Kunststele

-	Pfl	egezustand	ist	schlecht,	viel	Müll,	Müll	nicht	geleert

-	Konfl	iktpunkt	Bushaltestelle	oder	Penner	im	WC

- schlampig gemäht

- kein Fahrverkehr Rad + Auto im Friedhof- Respekt!

- Fonds für Sozialhilfeempfänger

	 •	keine	namenlose	Beerdigung
	 •	Grabfeld	mit	Namensstele

-	Innengestaltung	der	Kirchen	aufl	ockern,	mehr	Flexibilität	—
  Besinnungsort

- Hocker — Stühle aus „Draht“

- Einzelgräber Klause und Sülchen von verstorbenen 
  Gefängnisinsassen/ Kriegsgefangenen zusammenlegen zu 
  Gedenkstätte  Platzgewinnung

-	Information:	Verbleib	der	Urnen	in	Urnenwand	nach	Ablauf	der			 				
  Nutzung?

  Gefängnisinsassen/ Kriegsgefangenen zusammenlegen zu 
  Gedenkstätte  Platzgewinnung
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